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beſtinmmungen und Humaniſirung des Krieges
denn vor daß der eine Staat nichts von Schiedsgerichten der

andere nichts von Beſeitigung gefährlicher Sprenggeſchoſſe wie
der DumDum Kugeln wiſſen will
Unterſuchungskommiſſionen werden beanſtandet und da ſind es
beſonders die vrientaliſchen Kleinſtaaten die ſich nicht an

wenn nicht dieſe Länder fürchten müßten

J Einblick in
würde

I Rumänien hätte weniger dabei zu befürchten aber von den
anderen Balkanſtaaten müſſen wir ſchweigen
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Veſtellnngen für die Monate Auguſt und September
bei allen Reichspoſtanſtalten 2 M

Für Halle und Giebichenſtein nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu
170 M bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger Zuſtellung Die Expedition

Im Haag im Huisten Boſch ſchwitzen gelehrte und un
über Friedensehrte Vertreter aller civiliſirten Mächte

ge Da kommt es
Auch internationale

ſchließen wollen Numänien Serbien und Griechenland Die
geltend gemachten nationalen Rechte würden verſchwindend ſein

daß eine inter
Unterſuchungskommiſſion doch einen zu genauen

nationale Eigenthümlichkeiten gewinnen
ſo lange als möglich verſchleiert

nationale ne
gewiſſe

die man gern

So macht ſich gerade jetzt Serbien ſehr unliebſam bemerkbar
Der Mordanſchlag auf Exkönig Milan der zu einem Ver
nichtungsfeldzuge gegen die radikale Partei benutzt wird
beſchäftigt die Diplomatie Rußlands und OeſterreichUngarns
in ungemeinem Maße und es iſt noch gar nicht abzuſehen
wohin der Rachedurſt des Exkönigs führt und zu welchen
Maßnahmen er die betheiligten Mächte nöthigt ir haben
ſchon mitgetheilt daß die wirkliche Intelligenz Serbiens auf
allen Gebieten jetzt im Gefängniß ſitzt und der ſtandrechtlichen
Verurtheilung enkgegenſieht Die radikalen Führer können ſich
publiziſtiſch gegen die Verdächtigung einer Verſchwörung nicht
wehren ſie haben kein eigenes Organ mehr denn ihre Blätter
ſind unterdrückt die Redactenre ſämmtlich eingeſperrt oder
geflohen Die beſchuldigte Familie Karagjorgjewitſch konnte
wenigſtens durch den in Genf lebenden Prinzen Peter den
Schwiegerſohn des Fürſten von Montenegro Proteſt in deutſchen
Zeitungen erheben und ver Bergfürſt Nikola vewahrte ſich
durch italieniſche Vermittelung gegen die Annahme er habe die
Kugeln zur Beſeitigung der Obrenowitſch geliefert Sein
Vetter Blasko Petrowitſch mit dem er ſpinnefeind iſt mußte
ſogar aus der Haft entlaſſen werden wenn er auch dann nach

Ungarn gebracht wurde
Das ſind die ſicheren Zeichen der Einwirkung die von

OeſterreichUngarn und Rußland in Belgrad geübt wird und
die auf eine ſerbiſche oſfizielle Ableugnung von Petersburg aus
offen beſtätigt wurde Jn Rußland hat man jede Rückſicht
fallen laſſen ind ſo wie Zar Nikolaus unter jenen Monarchen
fehlt die Milan zu dem mißglückten Mordanſchlag beglück
wünſchten iſt auch der ruſſiſchen Preſſe frei Bahn gelaſſen zur
Erörterung der ſerbiſchen Angelegenheiten Und da ſind ſie
alle einig die Blätter der Panſlaviſten wie der Regierung ob
ca

deutſch oder ruſſiſch in der Verurtheilung des Vorgehens
Milans Nowoje Wremja nimmt das Attentat überhaupt
nicht ernſt Knezewitſch habe mit blinden Patronen geſchoſſen
denn die Kugel bei dem angeblich ſchwer verwundeten Adjutanten
Lukitſch könne man nicht einmal mit Röntgenſtrahlen finden
und die Selbſtverwundung des Attentäters am Kopfe ſtelle ſich
als eine einfache Pulververbrennung dar Es ſei ein beſtelltes
Attentat geweſen mit dem berühmten Geſundheitsrevolver
um Milan die Rache an der radikalen Partei zu ermöglichen

Die St Petersb Wjedomoſti des Fürſten Uchtomski des
Reiſebegleiters des jetzigen Zaren auf ſeiner Weltreiſe ſtößt in
daſſelbe Horn Sie geht noch elwas weiter und fordert förm
lich Oeſterreich als Nachbaren von Serbien zum Einſchreiten
auf um die ſtandrechtliche Hinrichtung zahlreicher Unſchnuldiger
zu hindern Und dann kommt der jetzt ganz offiziöſe Petersb
Herold und verſichert man habe eine ſehr geringe Meinung
von der ruſſiſchen Diplomatie wenn man glaube ſie
ſei nicht imſtande eine Schreckensherrſchaft in Serbien zu ver
hindern Das iſt ein böſes aber nur zu berechtigtes Wort
Mit Milan kam der Schrecken wieder nach Serbien und da
er glaubte ſich auf öſterreichiſche Sympathien ſtützen zu können
wagte er den Schlag gegen die radikale Partei die als ſie am
Ruder war oft Oeſterreich in wirthſchaftlichen Fragen Wider
ſtand entgegengeſetzt hatte Milan hatte nur vergeſſen daß
zwiſchen ſeinem wirklichen Königthum und der heutigen
Kommandautenwürde Jahre des Aufenthaltes in Paris mit
allen möglichen Ehe und Spielerſkandalen liegen daß ge
brochene Ehrenworte und Verſprechungen auch in fürſtlichen
Kreiſen ſchwer wiegen und daß die radikale Partei nur im
Rechte war als ſie dem Königsvater den Aufenthalt in Serbien
verweigern wollte

Der Vorwurf Paſchitſch und Genoſſen hätten die Dyngſtie
jetzt vernichten wollen iſt lächerlich Das konnten die Radikalen
ohne weiteres thun als König Alexander unler Regentſchaſt
ſtand und er ihnen vom Vater eigens anvertraut war
Oynaſtie ſtirbt von ſelbſt aus das Ende braucht nicht be
ſchleunigt zu werden Alexander iſt krank entſchieden infolge
erblicher Belaſtung alle Verſuche ihn zu verheirathen ſind
erfolglos geblieben auch Griechenland und Montenegro die an
heirathsfähigen Töchtern keinen Mangel leiden dankten für die
Ehre und in europäiſchen Fürſtenhäuſern fand ſich keine
Prinzeſſin für den Sohn Milan s und der Natalie von
Ketſchko Die Familie war doch zu ſehr ſagen wir milde
in die breiteſte Oeffentlichkeit gekommen als daß eine engere
Verbindung trotz der Königskrone wünſchenswerth erſchienen
wäre Und die neuen Vorkommniſſe werden nicht beitragen die
Lage der Dynaſtie zu beſſern Milan ſtrebt ohnehin nur an
ſich wieder an die Stelle ſeines Sohnes zu ſetzen Das könnte
gelingen wenn die Oppoſition in der Skupſchtina beſeitigt wäre
Es wären dies die Radikaglen
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Himmelsbild und Welkanlchanung
Wir bieten unſeren Leſern hier einen Auszug aus einen
ſoeben in deutſcher Ueberſetzung Leipzig B G Teubner er
ſchienenen Buche des ſkandinaviſchen Hiſtorikers Troels Lund
das im Norden ungetheilte Aufmerkſamkeit erregt hat und als
Bibel der Humanität bezeichnet worden iſt Das Buch will

in der Darſtellung des Verhältniſſes zwiſchen Himmelsbild
und Weltanſchaunng im Wandel der Zeiten den treibenden
Gedanken in der Entwicklung des menſchlichen Geiſtes zeigen
und giebt ſo eine Geſchichte des menſchlichen Denkens vom
Morgen der Zeiten bis heute

Schon der folgende Auszug wird die Richtigkeit des Urtheils
von Georg Brandes erkennen laſſen der über das Buch
ſchrieb Man wird lange nach einem merkwürdigeren origi
naleren und anziehenderen hiſtoriſchen Werke ſuchen können
das in dieſer Weiſe geniglen Blick warmes Fühlen und vor
treffliche Darſtellung vereinigt
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Das 16 Jahrhundert war ein abſchließender Punkt in der

Entwickelung der Menſchheit Jahrtauſende alte Gedanken
lammten hier mit ernenter Kraft auf lenchteten nachdem ſie
alle durchdrungen hatten jetzt zum letzten male Teufelsglaube
ind Sterndenkung ſetzten alle in Aufruhr indem ſie als zwei
Kewaltige Ungeheuer der Vergangenheit vom Boden aufſchoſſen
und ſich im Kampfe erhoben Der Schuß der ſie fällte
hloß eine lange und merkwürdige Periode in der Entwickelung

u ab und weihte die neue ein an deren Schwelle
ehen

Warum mußte die Lebensbeleuchtung des 16 Jahrhunderte
aufbören Was gab den Anſtoß zu dem geiſtigen Durchbruch
von dem wir mit Recht den Sturz des uralten Gedankenganges

en Anfang einer neuen Haupiperiode datiren Wenn unſere
Arſprüngliche Behauptung Stich hält muß der tiefſte Grund
n einer venen Anſicht von den Himmelsverhältniſſen in einer
neuen Anſicht von Licht und Dunkel von dem Abſtande

zwiſchen n und Erde zu ſuchen ſein
e an at dieſe neue Anſicht in Kopernikus großer Ent

ge W daß die Erde ſich um die Sonne dreht zu finden
Hianbt Und Kopernikus Lehre enthielt den Anſatz eines

Elnſpruches gegen den alten Gedankengang Es rührte ſich in

ihr eine andere Art Leben als in ihrer Umgebung
war ſich ſelbſt des Unterſchiedes nicht voll bewußt geſchweige
imſtande ſich ganz geltend zu machen Hier war daſſelbe Miß
verhältniß vorhanden wie bei der Vogelbrut die zum Leben
erwacht und zu freier Bewegung beſtimmt ſich noch in dem
engen Gefängniſſe des Eies befindet Kopernikus Syſtem ent
ſpricht in ſeiner Entſtehung im 16 Jahrhundert dem Ueber
gangszuſtand in dem der Menſchengeiſt zu neuem Verſtänd
niſſe zu einer höheren Art des Lebens geweckt ſein Gefängniß zu
ahnen anfing aber noch nicht die Schale des Welteneies zu
durchbrechen vermochte

Der deutlichſte Ausdruck für dieſes Unvermögen iſt der
Fortbeſtand der Sterndentung Thcho Brahe und Kepler be
zeichnen gegenüber der Kopernikaniſchen Welterklärung den
Zweifel und den noch ſicherer begründeten Beweis aber beide
waren gleichwohl eifrige Sterndeuter Und mit Recht
Denn wenn Gottes Wille ſich mechaniſch im Weltenuhrwerk
nach unten fortpflanzt von dem äußerſten ungeheuren Trieb
rade an bis hinab zu einer ſchlichten Krebsſcheere oder der
Säſtevertheilung in einem neugeborenen Hündchen ſo war
mochte der Gang des Rades ſo oder ſo gehen in Er

zu beobachten Es war echt en gleichgiltig ob die

Erde hier oder dort in dem Räderwerk ſaß as Ent
ſcheidende war daß alles in innerer Verbindung ſtand Alles
bildete eine Einyeit Wie ſcheinbar wild auch die Spreu flog
und das Mehl ſtob während das Leben im Kreiſe hernm
mahlte alles zufammen war die geſchloſſene Weltenmühle die
ging und ging während Gottes Wille über das Triebrad
brauſte

Aber ob man nun blos auf den Gang der Räder geachtet
und treulich ſich um ſein Thun bekümmert oder ob man über
das geheimnißvolle Gepnuſſel gegrühelt hatte das ſich
uweilen hören ließ den unheimlichen Spuk wenn das Dunkelel und die Säcke von einer ummſichtbaren Hand geöffuet

wurden während es funkelte wie von Katzenaugen im
Dunkeln die Tage vergingen tagaus tagein auf die Dauer
wurde es in der Mühle eng

Kopernikus Lehre wurde der erſte Ausdruck dafür daß die
Mühle ein Gefängniß ſei Gerade dadurch daß man von
einem anderen Mühlwerk ſprach als dem früher an
genommenen führte der Gedanke auf das Mühlwerk ſelbſt hin

Dieſe

Nur das eine hat der Oberkönig von Serbien vergeſſen
daß dreiviertel des ſerbiſchen Volkes radikal geſinnt ſind und
daß dieſes Volk das angeblich jetzt Ergebenheitsabordnungen
nach Belgrad ſchickt noch immer gewußt hat ſich ſeiner
Herrſcher zu entledigen So wie es die türkiſche Ober
herrſchaft in zwei blutigen Aufſtänden beſeitigte verjagte es
den alten Führer von Topola den Fürſten Miloſch und ſetzte
den Karagjorgje auf den Thron Nach Jahrzehnten wurde
Alexander rer abgeſetzt und Miloſch wieder be
rufen Michael Obrenowitſch würde ermordet und da er keine
Kinder hatte ſein Neffe Milan auf den Thron geſetzt den
ſchon die Regentſchaft beſeitigen wollte und der nur aus Zufall
nicht an einer Taſſe vergifteten Kaffees ſtarb die ihm Regent
Blasnawatz reichen ließ Die weitere Geſchichte Serbiens iſt
bekannt genug aber in regelmäßigen Bahnen vollzog ſich noch
nie der Abſchluß einer Herrſcherlaufbahn

Was heute in Serbien geſchieht wird in Wien und Peters
burg aufmerkſam beobachtet Die Urtheile des Belgrader
Standgerichts können zur Vernichtung des ſerbiſchen König
reiches führen Es iſt kein geringes Zeichen daß der wegen
angeblicher Theilnahme am Milan ſchen Mordanſchlag ab
berufene ſerbiſche Geſandte General Sava Gruitſch vom Zaren
mit dem ruſſiſchen AnnenOrden erſter Klaſſe ausgezeichnet
wurde Das iſt das offizielle ruſſiſche Urtheil über das bel
grader Attentat

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 20 Jul Der Rheiniſche Courier erfährt der
Kaiſer werde am 6 Auguſt in Wiesbaden eine Zu
ſammenkunft mit dem Zaren haben Der Zar der ſich
zu jener Zeit in Darmſtadt aufhalten wird trifft an dem ge
nannten Tage in Wiesbaden ein Es mag bei dieſer Gelegen
heit daran erinnert werden daß von Wiesbaden aus unſer
Kaiſer am 18 Mai d dem Geburtstage des Zaren
dieſem ſeinen herzlichſten Glückwunſch zu dem Beginn
der Seiner Allerhöchſten Jnitiative entſprungenen Kon
ferenz dargebracht und zu Herrn v Stael gewandt hinzu
fügte es möge dem ruſſiſchen und dem deutſchen Vertreter auf
der Konferenz gelingen auf dem Boden der alten bewährten
Tradition die Mein Haus mit dem Seiner Majeſtät und die
das deutſche mit dem ruſſiſchen Volke verbindet gemäß den
vom Kaiſer und Mir an beide Herren ergangenen über
einftimmenden Befehlen die Konferenz ſo zu führen daß ihr
Erfolg Seine Majeſtät den Kaiſer befriedigen werde

Die Nationalliberalen und die Kanalvorlage
Die Nationallib Korreſp veröffentlicht ein Schreiben des

Abg v Eynern an den Vorſitzenden des nationalliberalen
Centralkomitees für die Rheinprovinz Geh Regierungsrath
Dr Jäger in Köln worin Abg v Eynern ſich bereit erklärt
die von dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe des Komitees ver
faßte Erklärung betreffend den Kommiſſionsantrag Fritzen

des Abgeorduetenh

Aber ſie

mangelung wirklicher Zeiger der taktmäßige Gang von Gottes
Willen am dentlichſten in den äußerſten großen Zahnrädern

Sattler zum Kommunaglwahlgeſetz der nationalliberalen Fraktion
auſes vorzulegen und gleichzeitig um Mit
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und machte ſchließlich darauf auſmerkſam daß das Leben die
Welt nur ein Mühlwerk war Gab es da außerhalb der
Mühle gar nichts Ungeduldig trippelte der Menſchengeiſt
als Vöglein im Ei Es mußte etwas außerhalb der Schale
geben Drinnen war es eng und okbgeſchloſſen es ließ ſich
nicht athmen Sich allein überlaſſen onnte ſich Kopernikus
Lehre jedoch nicht den Weg hinaus bahnen ſie trippelte immer
nur im Kreiſe herum

Da ertönte auf einmal ein ſellſanter Laut Voll neuer
Triebe pickte der Menſchengeiſt plötzlich mit dem Schnabel an
die Weltſchale Sie gab nach und ſprang Und hinaus ſtürzte
der Gefangene verwirrt begeiſtert neugeboren in die große
wunderbare Welt wo alles fremd eiſig fremd war

Wer war der Befreier des Menſchengeiſtes Wer ſprengte
das Weltenei Der war es der zuerſt den Gedanken aus
ſprach daß der Fixſternhimmel die achte Sphäre nicht die
Grenze der Welt bildete Es gab überhaupt gar keine ab
gegrenzte Wölbung gar keinen Fixſternhimmel denn das alles
war nur Raum und Kugeln Raum und wieder Kugeln denn
die Welt iſt nicht endlich ſondern unendlich

Niemals iſt jemand mit mehr Fug verurtheilt worden als
Giordano Bruno als er im Jahre 1600 zum Tode verurtheilt
wurde Nachdem man ihn ſieben Jahre im Gefängniß ge
halten und vergebens verſucht hatte ihn zu überzeugen übergab
die römiſche Kirche ihn endlich der weltlichen Gewalt mit der
freundlichen Zumuthung ihn milde und ohne Blutvergießen
u behandeln Jn der Sprache des damaligen Rechtsgangesdieß das daß man ihn lebend verbrannt zu ſehen wünſ

Am 17 Februar 1600 beſtieg er ruhigen Muthes im Vertrauen
auf die Wahrheit ſeiner Ueberzeugung den Scheiterhaufen auf
dem Campo di fiore in Rom Als der Scheiterhanfen er
loſchen war köurde die Aſche des Verbrannten in den Tiber
geworfen damit jede Spur von ihm w würde Die
Strafe war hart aber vom Standpunkt der Richter durchaus
gerecht Denn Giordano Bruno war nach ihren Begriffen
ein falſcher Wegweiſer Wenn man ihm folgte ſo würden alle
die großen Gedanken der Zeit nicht nur Teufelslehre und
Sterndentung entgleiſen und den Abhang hinab in die ſchwarzegert ſtürzen Mi Fug beraubte da das Beſtehende ſeinen

ärgſten Widerſacher des Lebens
ber das underbare an jenem Scheiterhaufen vom

17 Februar 1600 war daß obſchon dex Blick der ſich ver
trauensvoll zum Himmel kehrte im Tode brach obſchon dig
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Centralkomitecs an dieſer Erklärung zuſtimmend und an der
Sitzung überhanpt theilgenommen haben damit die national
bergle Fraktion darnach den Werth dieſer Kundgebung beſſer
zu würdigen in der Lage ſei Abg v Eynern führt ſodann
aus daß die peremptoriſche Forderung des Komitees für die

Zwölſteinng ohne jede Nebenbeſtimmung einzutreten wegen
des Mangels an Unterlagen hierfür für die Berathung in der
Fraklion unbrauchbar ſei und wünſcht da das Komitee
zweifellos auf Grund eines ſorgfältigen Materials zur For

mulirung dieſer Vorſchläge gekommen ſei Vorlegung dieſes
Materigls eventuell in einer eigens hierfür vom 1 Fraktions
vorſitzenden Hobrecht einzuberufenden Verſammlung Ueber
die Verquickung der Gemeindewahlvorlage mit der Kanal
vorlage äußert ſich Abg v Eynern folgendermaßen

Ob Nebenabſichten die Regierung oder Theile der Re
gierung beſtimmt haben mögen in dieſer ſchon ohnedem
genügend kritiſchen politiſchen Situation Reformvorſchläge auf
dem ſtets die äußerſten Kämpfe hervorrufenden kommunalen
Gebiet einzubringen mit dem freundlichen Hinweis auf dieſe
Forderungen läßt ſich nicht ſo leicht ergründen könnte aber
die Stellung zu dem Entwurf noch beeinfluſſen Die oſt
elbiſchen Agrarier ſtecken die Ziele ihrer Politik nicht gerade
niedrig und wer ſagt Jhnen denn daß ſie daſſelbe unter ge
ſchickter Führung und ungehemmt durch Einflüſſe von Central
komitees dahin richten keinen Kanal daneben aber noch ein
Kommunalgeſetz nach unſerem Herzen Glauben Sie vor den
rheiniſchen Städten und deren Wünſchen würde von dieſer
Seite Halt gemacht Waren aber Nebenabſichten vorhanden
ſo iſt das von dort aus gegen die nationalliberale Fraktion

r Treiben nur zu ſehr geeignet ſolche Abſichten zu
rdern

Abg v Eynern wendet ſich alsdann gegen die die Bevölkerung
aufreizende heftige Zeitungspolemik der die nationalliberale
Fraktion bei den ungeheuerlichen ihr untergelegten Abſichten
eines Kuhhandels mit dem Centrum und dergleichen wehrlos
gegenüber ſtehe Endlich betont er die Fraktion verſuche das
Geſetz ſo zu geſtalten daß es ſozialdemokratiſche und ultra
montane Herrſchgelüſte ausſchließe und ſagt dann

Parteigegenſätze im Kampfe zu beſiegen um nach dem
Ausgang des Kampfes zum Frieden zu gelangen das wollen
wir aber Parteien gewaltſam durch einſchnürende Geſetzes
beſtimmungen zum Erſtickungstod bringen dürfte gefährliche

ren erzeugen und unſere Zuſtände gefahrdrohend ge
talten

Verwaltung und Rechtspfiege

Die Jnhaber von Verſicherungspolicen gegen Haft
pflicht wegen Schäden der verſchiedenſten Art werden jetzt
darauf hingewieſen daß die Verſicherungsanſtalten vielfach ihre
Erſatzpflicht auf Entſchädigungsanſprüche auf Grund der zur
Zeit des Vertragsabſchluſſes in Deutſchland geltenden reichs und
landesgeſetzlichen Haftpflichtbeſtimmungen beſchränken Da das
Bürgerliche Geſetz buch in mancher Hinſicht Erweite
rungen der Haftpflicht gegenüber den jetzt in Kraſt befindlichen
Geſetzen enthält ſo könnte nach dem 1 Januar 1900 für den Jn
haber einer älteren Police leicht der Fall eintreten daß er aus
dem B G von Geſchädigten belangt wird mit der Verſicherungs
geſellſchaft ſich jedoch nach den älteren engeren Rechtsvorſchriften
auseinanderſetzen muß Erwägt man außerdem noch daß die
Verſicherungsbeſtimmungen meiſt auch die Führung des Rechts
ſtreits mit dem Geſchädigten der Geſellſchaft vorbehalten und
wegen der Verſchiedenheit des in Betracht kommenden Rechts
Kolliſionen zwiſchen den Jntereſſen der Geſellſchaft und denen
des Verſicherungsnehmers durchaus nicht als ausgeſchloſſen zu
betrachten ſind ſo ergiebt ſich damlt der Ausblick auf allerlei
intereſſante Rechtsfälle Es dürfte vorzuzlehen ſein dieſe nicht
in eigener Sache durchfechten zu müſſen und ſich daher recht
zeitig mit der Verſicherungsgeſellſchaft wegen Aenderung des

oder Abſchluß eines neuen Vertrags ins Benehmen zu
etzen

m Jn der Auslegung des Jagdpolizeigeſetzes ſtehenſich die beiden oberſten preußi veh Geungese dfe r

gericht und Oberverwaltungsgericht diametral ent
gegen wie folgender Rechtsſtreit beweiſt Die Gemarkung
von Parmen iſt ca 220 Morgen groß 152 Morgen davon
beſitzt der Gutsbeſitzer Eichhard welcher auch die Gemeindejagd

epachtet und auf derſelben öfters in Begleitung des Rentnerstauck und Schröder die Jagd ausgeübt hat Her Jagdpacht

vertrag hatte auch dem Landrath vorgelegen und war von dieſem

änner waren nun
polizeigeſetzes ver

gangen zu haben indem ſie auf einem Gebiet welches nicht
300 Morgen a iſt die Jagd ausgeübt hätten Das Schöffen
gericht verurihelſte jeden der Angeklagten zu einer Geldſtrafe
und die gegen dieſe Entſcheidung eingelegte Berufung wurde von
der Strafkammer verworfen indem ausgeführt wurde die Jagd
hätte auf dem nicht 300 Morgen großen Gemeindegebiet ruhen
müſſen Eichhard ſed nicht jagdberechtigt geweſen und Klauck
und Schröder hätten ſich mithin auch nicht in Begleitung des

berechtigten befunden als ſie die Jagd in Gemeinſchaft mit
Eichhard auf dem Gemeindegebiete von Parmen ausübten
Gegen dieſe Entſcheidung legten die Angeklagten Reviſion beim
Kammergericht ein und berlieſen ſich auf eine Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts welches entſchieden hatte daß eine
Gemeinde oder ein ſelbſtändiger Gutsbezirk von weniger als
300 Morgen ausnahmsweiſe einen eigenen Jagdbezirk bildet
Das Kammergericht gelangte jedoch zu einer dem Oberverwal
tungsgericht entgegengeſetzten Anſicht und wies die Sache aus
dem Grunde an die Vorinſtanz zurück damit geprüſt werde ob
ſich nicht die Angeklagten in einem civilrechtlichen Jrrthum be
war baden welcher als Strafausſchließungsgrund anzu
ehen ſei

Wie vor Jahresfriſt in Königshütle ſo wiederholt ſich jetzt
der Fall daß eine Komm une ſeit einer Reihe von Jahren
mehrere Tauſend Mark Kreisabgaben zu viel gezahlt
hat auch in Frankenſtein Man berichtet dem Bdazu Wie betannt zahlen die Beamten Kommunalſteuern nur
von ihrem balbeu Dienſteinkommen Ein Beamter der beiſpiels
weiſe 1800 Mark Jahreseinkommen hat was einem Steuerſatze
von 26 Mark entſpräche zahlt die Steuer von nur 900
alſo 6 M Statt nun die Kreisſteuern von 6 M zu berechnen
hat der betr Beamte der die betr Steuerliſten aufzuſtellen hat
das Verſehen gemacht daß er von dem Vollſteuerſoll von
26 M die 6 M abgezogen hat ſo daß von Seiten der Stadt
20 M an den Kreis gezahlt worden ſind Dieſe unangenehme
Entdeckung wirbelt in Frankenſtein viel Staub auf man
hat zunächſt eine Kommiſſion gewählt welche in dieſer Sache
Klarheit ſchaffen und den Verſuch machen ſoll die zu viel ge
zahlten Steuern wieder zurückzuerhalten Dieſe letzteren Be
mühungen dürften vergeblich ſein wenigſtens hat Königshütte
damit ſ Z einen negativen Erfolg erzielt

Seit einiger Zeit werden auf dem Berliner Haupt
poſtamte ſtatt der gewöhnlichen Poſtſtemnpel automa
tiſche verwendet die aus einem Tagesſtempel und einem
Entwerthungsſtempel beſtehen Dieſer zeigt ſieben Linien die
durch die Reichskrone und die Buchſtaben DR Deutſches Reich
unterbrochen werden Hergeſlellt wird dieſe rn n
eine amerikaniſche Briefſtempelmaſchine die in der Minute
100 Abſtempelungen leiſten ſoll Aehnliche Stempel ſind ſchon
ſeit längerer Zeit in Amerika in Gebrauch Die in Berlin bis
her gemachten Erfahrungen ſollen befriedigen ſo daß vielleicht
auch andere große Poſtämter mit dieſen Stempelmaſchinen ver

ſehen werden dürften um den Verſuch auf größerer Grundlage
zu vervollſtändigen

Die Stadt Mainz hat mit der Oberpoſtdirektion zu Darm
ſtadt einen Vertrag abgeſchloſſen wonach die Stadt der Poſt
verwaltung die Erlaubniß ertheilt die Telephonleitungen
nuterirdiſch anlegen zu dürfen Es war die höchſte Zeit
daß dieſer Porto zum Abſchluß kam denn die Oberleitungen
ſind derart überlaſtet daß die Poſt alle weiteren Anſchlüſſe ab
lehnen mußte

enanntenDie drei
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genehmigt worden

Volkswirthſchaftliches

Die Handelskammer für Oſtfriesland und Papenburg beſpricht
in ihrem Jahresbericht für 1898 auch die Agitationen für Er
höhung des Zolles auf geſalzene Heringe Jnneuerer Zeit werden wieder Anſtrengungen gemacht um den
Eingangszoll für geſalzene Heringe von 3 M auf 6 M pro
Tonne zu erhöhen Vachdem die ſeitherige günſtige Entwickelung
der emdener Heringsfiſcherei Aktiengeſellſchaft der Anlaß geworden
iſt daß während der letzten vier Jahre die Zahl der Logger ſie
vervierfachte und die zum Heringsfang benutzte Netzfläche ſich
verfünffachte müſſen wir es für dargethan erachten daß die
Heringsfiſcherei in Deutſchland bei dem jetzt beſtehenden Eingangs
zolle hinlänglich geſchützt iſt Wir können daher den erwähnten
Beſtrebungen einen Erfolg nicht wünſchen müſſen vielmehr der
Anſicht Raum geben daß die gewünſchte Zollerhöhung geradezu
ein Unſegen für die deutſche Heringsfiſcherei ſein würde ſchon
allein aus dem Grunde weil es den alsdann treibhausmäßig
ſich vermehrenden Unternehmungen an tüchtiger Mannſchaft und
damit an der hauptſächlichſten Vorausſetzung eines guten Gelingens
fehlen würde Nicht in der ſprungweiſen ſondern in der ſchritt
weiſen Vermehrung der Zahl der Logger liegt die Bürgſchaft
einer geſunden Weiterentwickelung der deutſchen Herings
fiſcherei

Hand die neue Wege gewieſen hatte zu Aſche verwandelt
in die Waſſer des Tiber verſtreut wurde doch nicht das Neue
ſondern das Alte ihm in Lohe aufging Unſichtbar ent
zündeten Giordano Brnuno s Gedanken die alten Vorhänge
Und ohne daß einer der Anweſenden es ahnte war es die alte
Weltauffaſſung die an dieſem Tage zum Tode verurtheilt
wurde waren es Jahrtauſende alte Vorſtellungen deren Gang
zum Scheiterhaufen begann Langſam aber ſicher Denn der
neue Gedanke der ſo groß und kühn war daß nicht einmal
Kepler ſich zu ihm zu erheben vermochte hat ſich von da an
verbreitet n unſerer Zeit wird er ſchonungslos über jeder
mann ausgeſtreut ſproßt er auf in dem jungen Kindergemüth
Jeder von uns erinnert ſich jener ſchrecklichen Stunde da er
ſich uns zum erſten male aufdrängte da die gemüthliche Vor
ſtellung von der Himmelswölbung zerbrach und der Gedanke
an den unendlichen Raum die unendliche Welt uns zu Boden
riß Von der Stunde an waren wir gezeichnet Selbſt wenn
wir im Laufe der Zeit den Schmerz vergeſſen konnten war
der Durchbruch geſchehen und wir waren an einen Gedanken
gefeſſelt den wir nie mehr loslaſſen konnten und der
uns nicht mehr losläßt Denn man kann nicht mehr zurück
kehren Die alte Periode in der Entwickelung des Menſchen
geiſtes iſt abgeſchloſſen Eine neue und unbekannte hat an
efangen Wir ſtehen an ihrer Schwelle Dreihundert Jahre
cheinen eine lange Zeit für uns aber es iſt nur wenig wo es

um die gewaltigen Zeiträume der menſchlichen Entwickelung

handelt Der Vorhang iſt hinter uns gefallen Mit ge
m Blicke ars wir vorwärts

e jene großen Fragen die zu ihrer Zeit als mächtigeWolken über den Mitteln ebtudemn neten Vate jetzt J

fangen ſich zu heben und haben an Schwere verloren Nur
eine Frage bleibt noch lebenskräftig beſtehen hat ſich zu größerer
Macht ausgewachſen nicht zum wenigſten durch die größere
Annäherung der Völker in unſerem Jahrhundert das iſt die
Frage der Menſchheit als großer Brüderſchaft Die tiefſte
Antwort des Alterihums war wie bekannt Es iſt die höchſte
Aufgabe des Menſchen ſich ſelbſt als Opfer hinzugeben Die

Epikuräer nannten dieſe i e Freundſchaft die Stoiker
I gterſüung Jeſus von n beſtimmte ſie als
de ehe geroeckt durch Gottes Liebe zu uns Die Antwort
Kros euzers daß das große Mitleid die vorwärtstreibende
r er Entwickiung iſt iſt derſelbe Gedanke Nur ſchließt

e Gegenwart umgekehrt als Jeſus Er lehrte Gott liebt uns

Gegenwart ſagt Das höchſte beſte Gefühl das wir in uns ſelbſt
entdecken können iſt das Mitleid mit anderen die Liebe zu
anderen Laßt uns alſo dieſem Gefühle folgen das die
höchſte Norm unſeres Weſens zu ſein ſcheint

Hier bleibt die Gegenwart wie mit einem Rucke ſtehen in
der Erkenntniß und ſagt Weiter wiſſen wir nichts und können
nichts wiſſen Denn der Menſch iſt endlich Gott iſt un
endlich Aber verſtohlen blickt das Menſchenherz aufwärts und
träumt Jſt Liebe das Höchſte im menſchlichen Weſen das
einzige Geſühl das ſich warm und ſelbſtleuchtend über die
irdiſchen Verhältniſſe zu erheben vermag mag ſie da nicht der
Schößling eines höheren Daſeins ſein des nächſten nach dem
der Pflanze des Thieres des Menſchen Die Liebe fordert
keinen Lohn ſie iſt ſich ſelbſt genng Aber ob die Ver
nunft in der Entwicklung imſtande iſt von Geſchlecht zu Ge
ſchlecht Blüthen anzuſetzen und in Liebeshandlungen zu er

en Muß nicht Liebe ſelbſt von Liebe ſtammen Es
ind nur Träume Hirngefpinſte Sommerfäden des Bewußt

ſeins Aber während ſie neue Kraft in das Gemüth gießen
Fran ſie Worte des Segens über das große Unbekannte der

ukunft
Es iſt möglich daß die Menſchheit niemals zu einer be

friedigenden Antwort auf ihre Fragen gelangen ſoll Vielleicht
iſt es ihr Loos als Blutkörper im Adernetz der alten immer
noch jungen Erde immer eine Haut zwiſchen ſich und Licht undLuft zu haben Die Erde ſelbſt bringt es ja auch nur dazu

beſtändig um das Feuer zu kreiſen von dem ſie ſtammt Aber
ſicher wird die Menſchheit ununterbrochen nach Antworten auf
die Fragen ſtreben die das Daſein ſelbſt ihr ſtellt Dieſes
beſtändige Streben wird ihren Lebenslauf bezeichnen Und von
h Ankworten wird die wechſelnde Lebensbelenchtung
abhängen
Mit dieſer langen Wanderung vor Augen fällt ein neues

Licht über den Lebenszug wie er 5 jung keck und bunt am
Morgengrauen des zwanzigſten Jahrhunderts vorwärts ſchlängelt
Die Lüftung des Unendlichen hat den Blick der Vorderſten er
friſcht das Brauſen des großen Unbekannten ſummt vorn
Jetzt wie zuvor verſtehen nur die wenigſten einander ſo wenig
als ſich ſelbſt Aber während der Blick geſpannt vorwärts dem
zueilt was ihnen entgegen brauſt tönt noch vertrauensvoll der
alte Feldruf durch die Reihen wenn auch in verſchiedenen
Deutungen So bleiben denn die drei Glaube Hoffnung und

als Vater darum ſollen wir einander als Brüder lieben Die Tiebe aber die Liebe iſt die größte unter ihnen

Die vom Reichstag beſchloſſene Er ſchwer
Detgilreiſens durch hobe Steuerbelgſtung ſcheint t
ihre Wirkung verfehlt zu haben denn die Klagen über die Korn
kurrenz des Detailreiſens aus den Landorten habenvermehrt als vermindert Die würzburger andels cm
ſchreibt hierüber Wir vermögen nicht zu beurtdeilen ob d
Detailreſſen nach der zum Geſetz gewordenen hohen Veſtenern
dieſes Abſatzweges zugenommen bat nachdem auch die An
führung des Geſetzes nach an uns gelangten Berichten eine ſeht
ſtrenge iſt und nachdem ganz horrende Strafen wegen UÜebet
tretungen verhängt worden ſind Wir müſſen zu der Annahme
kommen daß durch Steuer und andere Geſeße die Bahnen
welche Handel und Verkehr nehmen wollen und durch Zeit und
Geſchäſtsverbältniſſe zu nehmen gezwungen ſind weder abgelenkt

noch abgegraben werden können t
Die altonger und harburger Handelskammer be

ſchloſſen eine gemeinſchaſtliche Eingabe an das preußiſche Ab
geordnetenhaus worin ſie bitten der Landtag wolle die Stagts
regierung erſuchen vor Entſcheidung über die jetzige Kanalvorlage
dem Hauſe das Projekt eines Küſtenkanals mit einem Koſten
anſchlag vorzulegen

Bezeichnend für die Materialnoth in der Eiſen
branche iſt eine Mittheilung die die Verliner Jnduſtrie
einem Briefe ihres eſſener Korreſpondenten entnimmt Es war
der Bauleitung des eſſener Bahnhofs nicht möglich in kürzerer
Lieferfriſt das nöthige nicht übermäßig ſchwere Winkelelſen zu
bekommen um ein paar Glasdächer über zwei Treppenaufgängen
anzubringen man mußte zu Holz ſeine Zuflucht nehmen und
hatte dann ſogar noch Noth mit der Beſchaffung des erfſorder
lichen Glaſes Unter ſolchen Umſtänden iſt man im Unrecht
wenn man es hier noch manchmal unangenehm empfindet daß
das Ausland bei der Fertigſtellung von Beſtellungen jetzt zu
weilen bevorzugt wird

Parteinachrichten

Wie nach der Frkf Ztg aus Elſaß Lothringen ver
lautet hat der frühere proteſtleriſche Reichstagsabgeordnete
Lalance die Fabrik Weiß Fries Co in Kingersheim auf
gekauft um daſelbſt eine Wollweberei einzurichten Lalanyce
wurde 1887 mit 21,741 Stimmen vom Mülhäuſer Proteſt in
den Reichstag gewählt und erließ bei dieſer Gelegenheit ein
hyperchauviniſtiſches Wahlmanifeſt Da er befürchtete wegen
dieſer Kundgebung zu ſtrafrechtlicher Verantwortung gezogen
oder ausgewieſen zu werden ſo verließ Lalance Elſaß Lothringen
und begab ſich nach Paris wo er ſeitdem als einer der Führer
der elſäſſiſchen Emigranten lebt Jm letzten Jahre iſt er wieder
holt öffentlich mit Erklärungen zu Gunſten ſeines engeren Lands
mannes Dreyfus eingetreten er anclen Deputé de Mulhouse
findet bei ſeiner Rückkehr total veränderte Verhältniſſe vor Der
im Jahre 1882 in Mülhauſen allmächtige Proteſt iſt heute todt
und der Sozialismus hat ſeine Erbſchaft angetreten Die Ent
wicklung aber welche die Dinge in den letzten Jahren in
Frankreich nahmen wird auch einem Politiker von der Richtung
Lalance s den letzten Funken von Revanche Hoffnung aus
getrieben haben Auch die Heimkehr von Lalance iſt ein be
achtenswerthes Zeichen der Zeit

Parlamentariſches

Meiningen 20 Jull Der Landtag nahm geſtern den
Nachtrag zum Berggeſetz die Ausführungsgeſetze zum Relchs
geſetz über Zwangsverſteigerung und Zwangsverwaltung
zum Handelsgeſetzbuch und die Vorlage betr die öffent
lichen Laſten an

Arbeiterbewegnng

Ein am Donnerstag v W im Bunzlau Löwenberger Stein
bruchrevier ausgebrochener Steinarbeiterſtreik droht zu ehhem

Sandſteinarbeiter ganzSchleſiens zu werden Die Urſache des jetzigen Streiks
bilden Streitigkeiten über die Auslegung des Lohntarifs Die
Zahl der jetzt Streikenden beträgt etwa 550 Die Ausdehnung

Generalſtreik der

h des Streiks auf ganz Schleſien mit Ausnahme von Breslau
wurde von einer Diſtriktsverſammlung der Steinmetzgewerkſchaft
in Bunzlau beſchloſſen ohne daß bisher bekannt geworden wäre
welche Gründe für einen ſo ſchwerwiegenden Schritt der
a rnde von Arbeitern brotkos machen muß ins Feld geführt
werden

Kolonialangelegenheiten

Ueber die heilſame Thätigkeit des Deutſchen Frauen
vereins für Krankenpflege in den Kolonien der an
die Deutſche Kolonialgeſellſchaft angegliedert iſt erſtattet Pr med
Frankenhäuſer einen Jahresbericht Danach wg der
rührige Verein die Krankenpflege in Dar es Salagam Tanga
Kamerun Klein Popo Windhoek und Stephansort durch
Schweſtern ausüben die von Vereinswegen ausgebildet und
ausgerüſtet worden ſind und auch beſoldet werden Die weiteren
Pläne des Frauenvereins gehen dahin die theilweiſe Ausſtattung
der entſtehenden Erbolungsſtationen in Oſtafrika und Kamerun
wie in Südafrika zu übernehmen Jn Mikindani beabſichtigt
man eine Schweſterſtation zu gründen Auch Kiautſchon hat
der Verein in den Kreis ſelner Thätigkeit gezogen Dort ſoll
die Krankenpflege in dem neu entſtehenden Lazareth von aus
geſandten Schweſtern ausgeübt werden Wiewohl die Mit
gliederzahl verhältnißmäßig gering iſt ſie beträgt 2639 Frauen
iſt doch die Finanzlage nicht ungünſtig Einem Vermögen

von rund 40,000 M und einer Jahreseinnahme von ca 85,000
Mark ſtehen Ausgaben in der Höhe von 31,500 M entgegen

Durch Gouvernementsbefehl ſind die oſtafrikaniſchen Diſtrikte
Lindi und Mikind ani zu einem Bezirksamt vereinigtworden das ſeinen Sitz in Lindi haben wird Lindi iſt geſünder
als Mikindani das als Fieberneſt an der ganzen Küſte bekannt
iſt Jn Lindi liegt auch die dritte Compagnie der Schutz
truppe

Ausland
Der Krieg auf den Philippinen

Die 46,537 Mann wekche die Geſammtanzahl der amerlkaniſchen Truppen in dem Philippinen Feldzug bilden ſollen
werden Ende Auguſt auf dem Papiere vollzählig ſein aber vor
Ende November wird auch nicht einmal der größere Theil der
ſelben ſich auf Luzon befinden Die Volksverſammlungsrednver
fordern immer lauter die Beendigung des Feldzuges in vier bis
ſechs Wochen und ſelbſt ein Mann wie Senator Debew erklärt
man ſolle ſeinetwegen 300,000 Mann nach Luzon ſenden aber
vor Ende Dezember müſſe alles drüben zu Ende ſein Woher
ſolche 300,000 Mann genommen werden fſollten ſagt Debew e
lich nicht Vorläufig weiß man noch nicht einmal wie ſelbſt
kleine Verſtärkungen ſchſell hinübergeſchafft werden ſolle
Zweitanſend Mann Kavallerie nebſt Reſervepferden für dieſe t
die jetzt auf Luzon befindlichen Reiterabtheilungen ſind als non
wendig erkannt worden die meiſten Pferde ſind aber bis b
bei dem Seetransporte draufgegangen und von den q gekommen
waren neun Zehntel dienſtuntauglich General Whealer Märt
wie es heißt die Operationen anverkraut werden ſollen en nd
ſchon heute daß die eigentliche Arbeit ohne eine qus reiche
ſtarke Kavallerie überhaupt nicht durchzuführen ſei Selbſt von
2000 Mann Verſtärkung an Kavallerie halte er eine Friſt e
v Monaten zur Beendigung des Feldzuges für knapp
meſſen

Velgien
Die Lage in Antwerpen nimmt bedenkliche Geſtalt r

Da ein allgemeinee Ausſtand der Hafenarbe iter wahr
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zloſſen ſich mehrere Firmen ihre Schiffe inſcheinlich We hen zu löſchen was einen ungeheuren Verluſt
herbelgiſee Farſtellt Man fürchtet daß die übrigen großen
aus niweſtm Beiſpiele folgen werden Die Hafenarbeiter ver

er die achte und Sonntagsarbelt doppelte Löhnung oder
für cſchaffung dieſer beſonderen Arbeiten

vie völlige Sißung des Senats gab nach einer brüſſeler Meldung
de Zig am Mittwoch der Miniſterpräſident Vanden

namens der Regierung über die militäriſche Lage
erpens folgende Erklärung ab Die gegenwärtige Ein

enceinte Antwerpens welche die Ausdehnung und
ſchlleß iclung der Handelsmetropole hindert iſt vom mili
Fort Geſichtspunkte aus vollſtändig veraltet Jch weiß daß
friſche jetzt im Ruheſtande befindliche Offiziere die dieſe Be

ngen erbaut haben nicht dieſe Anſchauung theilen aber
ſchianeß ernſthaft den Fortſchritten der militäriſchen Kunſt
men ing tragen Die Regierung iſt übrigens mit den ant

ehrnet Senatoren Abgeordneten und Gemeindebehörden voll
werpetinig Es ſieht die Einbringung einer umfaſſenden

lage über die milttäriſche Neubefeſtigung der Handelsmetro
Vor des Bollwerkes Belgiens bevor die Pläne ſind fertig

Die ganze gegenwärtige Einſchließung Antwerpens
e geſchleift und durch eine Reihe vorgeſchobener gepanzerter

z erſetzt werden Der Miniſter kündigte die Einbringung
Je Vorlage bei der Repräſentantenkammer an

leſer
Frgutreiw

öln Ztg ſagt in einer Beſprechung der neuengAtenttratngen Eſterhazy s Wir möchten uns
zit allem Nachdruck gegen die Auffaſſung wenden als ob irgend

Delche Veröffentlichungen in dieſer Angelegenheit Deutſchland
unangenehm ſein oder Anlaß zu einem Krieg geben könnten
Soweit Deutſchland in Frage kommt kann die franzöſiſche
Regierung unbedenklich alle Schriſiſtücke der Oeffentlichkeit
äpergeben über die ſie verfügt Die Nachrichten von dem Vor
handenſein eines Briefes des Kaiſers oder des Prinzen
Heinrich riefen in Berlin keine Erregung hervor Wir möchten den
Eindruck zerſtören als ob ſolche Veröffentlichungen in irgend
welchem Grade die Befürchtung einer deutſchen Einmiſchung
rechtfertigen könnten

Provinzialnachrichten
Nordhanſen 20 Juli Provinzial Jrrenanſtalt

Die von der Landesdireltion unſerer Provinz an die ſtädtiſchen
Hehörden zu Worbis gerichtete und von denſelben natürlich
mit Freunden bejahend beantwortete Anfrage ob man in Worbis
bereit ſei eine dort zu gründende Provinzial Jrrenanſtalt mit
vorerſt etwa 150 Jnſaſſen fördern zu helfen hat bei uns alte
Wunden wieder aufgeriſſen Man erinnert ſich daß ſchon ſeit
Jahren in unſerer ſtädliſchen Verwaltung und überhaupt auch
in der ganzen Bürgerſchaſt darüber geklagt wird daß Nord
hanſen welches nach Maßgabe ſeiner den Städten mit 70,000
bis 80,000 Einwohnern gleichſtehenden Steuerkraſt zu den Pro
vinziallaſten ganz beträchtlich mehr beiträgt als andere Städte
ſeiner Größe in Hinſicht auf die Gegenleiſtungen der Provinz
wohl berechtigt wäre Anforderungen zu ſtellen und daß dies
auch auf verſchiedene Weiſe geſchehe aber ſtets erfolglos
geblieben iſt Vor etwa Jahresfriſt gelangte allerdings eine
Anfrage an den Nordhäuſer Magiſtrat welche die Hoffnungen
auf Verlegung einer größeren Provinzialanſtalt nach Nordhauſen
nen belebte aber auch daraufhin hat ſich trotz der entgegen
kommenden Haltung unſeres Magjſtrats nichts wieder gerührt
Daß der Landeshauptmann Graf von Wintzingerode der Stadt
Worbis mit der er von Jugend auf verwachſen iſt da ſeine
Herrſchaft Bodenſtein bis dicht an die Stadt derer durch
eine ſolche Anſtalt etwas auf die Beine helfen will iſt ja voll
anerkennen swerth Allmälig ſollte aber ſo meint man hier mit
Bezug auf die mancherlei bezüglichen Anregungen aus der Ver
gangenheit unſere Provinzialverwaltung bei ſolchem Anlaſſe ſich
auch der Stadt Nordhauſen erinnern

Nordhauſen 20 Juli Prozeß Der frühere zweite
Bürgermilſter Lemcke hat gegen die Stadt einen Prozeß an
geſtrengt auf Herauszahlnng von Penſionsgeld das ihm von der
Stadt nach ſeiner Anſtellung als Erſter Bürgermeiſter von
Zeulenroda in Abzug gebracht war Herr Lemcke war von der

Stadt Nordhauſen penſionirt worden mit Feſtſetzung der Penſion
auf rund 2068 M Als Stadtoberhaupt von Zeulenroda bezieht
nun Herr Lenncke eine Summe die einſchließlich obiger Penſion
mehr ergiebt als ſein früheres hieſiges Gehalt nämlich mehr als
5000 M Dieſen Ueberſchuß von ſeiner Penſion abzuzieben
glaubt ſich die Stadt auf Grund der betr geſetzlichen Beſtimmungen
ſür Preußen berechtigt während Herr Lemcke dies beſtreitet
d ler e beſchritten hat Auf den Ausgang der auch

r Hinſicht intereſſanten Sache darf man wohl ge

BVennegfenſtein 20 Juli Geneſungsheim Heidelb eerernte Dieſer Tage weilten mehrere Herren vom
Johanniterorden hier um einen Bauplatz für ein
Geneſungsheim auszuſuchen Die Wahl fiel auf einen
r ſog Ochſenberg belegenen Platz von wo man einen herr
hen Nundbiick auf die Hohegeiß und das Brockengebirge hat

Anlagekapital zu dieſer Wohlthätigkeitsanſtalt ſoll 1 Mill
ger betragen Die Heidelbeerernte iſt in dieſem Jahre
r gut ausgefallen und bietet unſeren armen Bergbewohnern
gen Klig v c r Fünf Liter Beeren koſten

c 9 oeder e doch wird der Preis bald weſentlich
Vom Eichsfelde 20 Juli Das eidelbeer

ſam meln iſt für die ärmere Landbevölkerung des Eichsfeldes
ger eine ergiebige Einnahmequelle Jn dieſem Jahre trifft

Beſonders zu da die Heidelbeerernte diesmal eine außer
ordentlich gute iſt

Mühlhauſen i Th 20 Juli Der Verkauf von
aldparzellen an Privateſ ſeitens der Stadt iſt vom
ezirlsausſchuß in Erfurt genehmigt worden Zur Bedingung

gemacht daß zwiſchen den 100 m tiefen Parzellen und dem
u alde ein von Bänmen Sträuchern und Gras befreiter Schutz

reifen in einer Breite von 10 m hergeſtellt wird
el Erſurt 20 Juli Ein Mordattentat führte geſtern

noch nicht ermittelter Menſch zu Jlversgehofen auf die
ein hrige Jda Mühlberg aus Als dieſe an einem Garten an

r Garten an der Friedrichſtraße vorüberging krachte ein
et und das junge Mädchen brach zuſammen Die Kugel
Vut den Hut durchbohrt und die rechte Slirnſeite zerriſſen Ein
t entfernte das 7 wm Projektin Die Verletzung iſt zum
7 Hu lebensgefährliche

zeldrungen 20 Jnli Steinfalzlager Beim Vohren0 9 tnd d adſchis ſchen d man auf ein Steinſalzlager geſtoßen
efellſh t jetzt auch Kaliſalze finden zu können Die VohrKeeſt wird nunmehr das Muthungsrecht nachſuchen Unſere

dam erbevölkerung begrüßt das Unternehmen freudig da ihr
orausſichtlich dauernde Arbeitsgelegenheit geboten iſt

ver e nene

ma

S

Burgoörner 20 Juli Leichen Sektion f Hente nachmittag fand auf Anordnung der Shoaleerialiſchaſt v gkrlgt

liche Sektion der Leiche eines 3 Jahre alten Knaben ſtatt
deſſen Tod durch Mißhandlung ſeitens des Stiefſvaters des
Kindes erfolgt ſein ſoll Die Mutter des Kindes iſt an einen beiAlsleben wohnenden Mann Namens Wachtel verheirathet war

aber kürzlich mit dem Kinde zu ihrem hier auf dem Zionsberge
wohnenden Vater dem Handelsmann zurückgekehrt Bei der
Ankunft war das Kind bereits krank und iſt dann am Sonnabend

ren Ueber das Reſultat der Unterſuchung iſt noch nichts
ekannt geworden

Jhlewitz 19 Juli Abgeſtürzt Beim Bedecken einer
neuen dem Gutsbeſitzer Schumann hier gehörigen Feldſcheune
ſtürzte der Zimmermann Kuntze aus Friedeburg ſo unglücklich
ab daß er nach wenigen Minuten als Leiche vom Platze getragen
werden mußte

O Genthin 20 Juli Gewitter Von den Havel
wieſen Die letzten Tage brachten uns einige ſchwere
Gewitter Vorgeſtern ſchlug der Blitz in das Fattrotl ſche Haus
in der Mutzelſtraße wo er verſchiedenen Schaden anrichtete
auch wurde die Ehefrau des Beſitzers an einer Körperſeite ge F
troffen Am Tage vorher Fhug er in den Dachgiebel des
Winning ſchen Reſtaurants ſowie in der Brandenburgerſtraße
in die dortige einzige Linde vor dem Sahlſchmeer ſchen Hauſe
Zur Beſichtigung der überſchwemmten Havelwieſen machte unſer
Landrath vor einigen Tagen eine Reiſe nach Sandau Garz
Mühlhauſen Warnau Jn letzterem Orte ſlellen die Beſitzer
W Entwäſſerung der Havelwieſen Schöpfwerke auf

ährend hierſelbſt die Heuernte recht gut ausgefallen und vor
züglich eingebracht iſt iſt dieſelbe in den überſchwemmten
Wieſenſtrecken des Havelbruches eine recht traurige

Wolmirſtedt 20 Jnli lEine intereſſanteSchwimmübung findet am Sonnabend ſeitens des Alt
märkiſchen Ulanen Regiments Nr 16 bei Heinrichsberg an der d
Elbe ſtatt Das Regiment hat die Elbe zu durchſchwimmen
Es geſchieht das in folgender Weiſe Nachdem den Pferden das
Sattelzeug heruntergenommen worden iſt werden ſie in das
Waſſer an bereitſtehende Handkähne geführt und zwar an jeder
Seite zwei bis vier Pferde Die in den Kähnen be
findlichen Mannſchaften halten die Pferde feſt und haben
ſie nun ſo zu leiten daß die Thiere ſchwimmend das
Fahrzeng durch den Fluß ziehen Sobald die Pferde
am jenſeitigen Ufer angekommen ſind werden ſie ans
Land geführt das Fahrzeug aber wird durch Mannſchaften
zurückgerndert nach dem Abfahrtsufer wo ſich daſſelbe Manöver
ſo oft wiederholt bis das ganze Regiment übergeſetzt iſt Jm
vorliegenden Falle geſchieht das Durchſchwimmen des Regiments
beginnend früh 7 Uhr in der Richtung von Heinrichsberg nach
Niegripp zu Am öſtlichen Elbuſer reiten die Ulanen in Marſch
formation über Burg nach dem Truppenübungsplatze Loburg
woſelbſt das Regiment ſich mit dem Huſaren Regiment Nr 10
am Brigade Exerziren betheiligt Am 8 Auguſt kehrt das
Regiment vom Truppenübungsplatze zurück wo vorausſichtlich
wieder die Elbe durchſchwommen werden ſoll

Düben 20 Juli Ertrunken Beim Pferdeſchwemmen
in der Mulde ertrank der Bäckergeſelle Hampel Er wagte ſich
zu weit in die Mitte des Fluſſes und winde durch die ſtarke
Strömung vom Rücken des Pferdes abgehoben Das Pferd
rettete ſich an das entgegengeſetzte Ufer

lOrdensverleihung Dem Oberprobirer Koch zu
Kern wurde der Königliche Kronenorden vierter Klaſſe ver

ehen

Aus Thüringen 20 Juli Die fehlenden Wege
tafeln Von Tauſenden die alljährlich den Thüringer Wald
beſuchen wird es immer wieder mit Freunden auerkannt wie gut
der Thüringerwaldverein ſür Wegweiſer und Orientirungstafeln
geſorgt hat Jn den Domänenforſten des gothaer Landes jedoch
hat dieſes Beſtreben immer mit Schwierigkeiten zu kämpfen
gehabt Es waren Verbote ergangen die wegweiſenden Täfelchen
an Bänmen anzubringen dann trat eine Milderung und neueſtens
wieder eine Verſchärfung ein Der Landtag hat nunmehr eine
Petition des Thüringerwaldvereins um Anbringung der Weg
weiſer der Regierung zur Berückſichtigung überwiefen

Vom Harz 20 Juli Der Beſuch des Harzes iſt
in dieſem Jahre ein außerordentlich reger beſonders in den an
der Harzquerbahn belegenen Ortſchaſten Jn Schierke Elend
Brannlage c ſind die Hotels geradezu überfüllt und dabei laufen
noch täglich Dutzende von Beſtellungen auf Wohnungen ein
Den Paſſanten muß ab und zu ſogar der balſamiſche Heuboden
als Raum für die Nachtruhe dienen Auf dem Brocken
ſind in den letzten Tagen durchſchnittlich 700 1000 Tiſchgäſte
gezählt worden und von Drei Annen Hohne fährt jeder Brocken
zug durchſchnittlich in 5 Waggons 400 Perſonen zu des Harzes
höchſtem Gipfel

Harsburg 20 Juli Elektriſche Bahn Wolſen
büttel Harzburg Der Braunſchweigiſchen Straßen Eiſen
bahn Geſellſchaft iſt vom Miniſterium die Erlaubniß zur
Vornahme allgemeiner Vorarbeiten für eine elektriſche Bahn
von Wolfenbüttel nach Bad Harzburg als Fortſetzung der
elektriſchen Bahn Braunſchweig Wolfenbüttel unter eventueller

n der Staatsſtraßen und öffentlichen Wege ertheilt
worden

ms Gera 20 Jul Vermächtuiß Brand Dieam 18 April verſtorbene Fran Schwenker geb Gladitſch hat
wie der Agnesſchule zu Untermhaus ſo auch der Stiftung Hein
rich s II Rettungshaus in Hohenleuben und dem hieſigen
Kirchengemeindevorſtand zur Vermehrung der Adolf Schwenker
Stiſtung teſtamentariſch je 500 M vermacht Am Mittwoch
in der Mittagsſtunde entſtand auf bisher nnaufgeklärte Weiſe
auf dem Dachboden des dem Faktor Röſch gehörigen Wohn
hauſes in Tanna Feuer Durch das Eingreifen der dortigen
freiwilligen Feuerwehr wurde das Feuer auf ſeinen Herd be
ſchränkt und es brannte nur das Wohnhaus bis auf die Um
ſaſſungsmanern nieder Beſitzer wie Miether ſind verſichert

H Beruburg 20 Juli Reichsgerichts Entſchei
dung Errichtung eines Soolbades Jn der Prozeßſache der Stadtgemeinde wider die Mansfelder Ge
werkſchaft wegen Beſeitigung der Salzzuſührung in die Saaleund Verſalzung der ſtädtiſchen Brunnen t die Stadt ſoweit ſie

die Verunreinigung des Fluſſes verboten haben wollte wie vom
Oberlandesgericht in Naumburg ſo auch vom Reichsgericht ab
gewieſen worden und es bleibt ihr nur noch der Anſpruch
auf Schadenerſatz Das Landgericht in Deſſau hat bekannt
lich zu Gunſten der Stadt entſchieden Der Gemeinderath hat
ſich in ſeiner hertigen Nachmittagsſitzung mit Stimmeneinhellig
keit ſür den Ban eines Soolbades zum Koſtenanſchlage von
700,000 M entſchieden Durch r Preisausſchreiben
werden Architekten in ganz Deutſchland zur Konkurrenz zu
gelaſſen Die Entwürfe ſind bis zum I Nov einzuſenden

e Grosser
r Ausverkau

Die feſtgeſetzten Preiſe betragen in Summa 6000 und zwar
wird der 1 mit 2500 der 2 mit 2000 M und der 3 mit
1500 M honorirt Der 1 Preis kann event getheilt werden
Das Preisrichter Kollegium werden die Herren Vauräthe
Schmieden und Schwechten in Berlin Januskowsli in Deſſau
und Bürgermeiſter Leinweber von hier bilden Die Zahl der
Badezellen ſoll 60 betragen und der Saal 410 qm groß ſein
Soole und Mutterlauge werden die Deutſchen SolvayWerke
lieſern und n in den erſten drei Jahren gratis und dann
Pern ein beſtimmtes Entgelt zunächſt hat ſich die genannte
Firma hierzu unter gewiſſen Bedingungen auf 25 Jahre ver
pflichtet Die Eröffnung des Soolbades wird ſpäteſtens im
Frühjahr 1901 erfolgen

Sondershanſen 20 Juli Der
men Staatsra1 Auguſt in den Ruheſtand tretenden Gehe

Ssler als beſonderes Zeichen ſeiner Dankbarkeit und AnDre
erkennung ſeine Büſte überreichen

Bismarck
Der Erzgebirgsverein errichtet

Aus dem Königreich Sachſen 20 Jull
denkmal Thalſperre
dem Fürſten Bismarck auf dem höchſten Berge in Sachſen dem

ichtelberge ein Denkmal Die Chemnitzer Stadtverordneten
beſchloſſen 150,000 M zu Grundſtücksankäufen für die bei
Neunzehnhain zu errichtende zweite Thalſperre zu bewilligen
Dieſe Thalſperre die einen Koſtenaufwand von ca 5,000,000 M
erfordern wird ſoll der infolge der Einverleibungen ſich bedeutend
vergrößernden Stadt ausreichendes Trinkwaſſer liefern

O Planuen Voigtland 20 Juli Beſoldungs Ord
nung Die ſtädtiſchen Behörden haben vorgeſtern eine neue
Beſoldungs Ordnung für die ſtädtiſchen Oberbeamten genehmigt
Dieſelbe weiſt u a eine Erhöhung des Oberbürgermeiſter
gehalts von 10,000 auf 12,000 M auf und gewährt dem Stellen
inhaber von 3 zu 3 Jahren je 1000 M Zulage bis zum Höchſt
betrage von 15,000 M Auch wurde beſchloſſen vom 1 Oktober

Js ab einen fünften rechtskundigen Oberbeamten mit
4500 M Anfangsgehalt neu anzuſtellen

Vermiſchtes
Ein arger polizeilicher Wiſtgriff Aus Kohblenz 18 Juli

ſchreibt man der Frankf Ztg Vorige Woche kam einem hieſigen
Cigarrenhändler das Portemonnaie abhanden und der Verdacht
es geſtohlen zu haben lenkte ſich auf einen jungen Reiſenden
der den Händler kurz vorher beſucht hatte Derſelbe wurde
ſofort feſtgenommen Trotzdem der Verhaftete ſich durch ſeine
Reiſelegitimation auswies trotzdem er eine hohe Kaution anbot
ordnete der Kommiſſar Knopp ſeine Verhaftung an Knopp hielt
es nicht einmal für nothwendig die Reiſelegitimation zu prüſen
Trotzdem der angeblich beſtohlene Cigarrenhändler ſpäter erklärte
er hätte ein Loch in der Hoſentaſche und es könnte ſein daß er
das Portemonnaie verloren habe hielt der Kommiſſar die
Verhaftung aufrecht und ließ den Herrn durch die ganze Stadt
führen bis zum Gefängniß Dort aber ging erſt die Leidens
geſchichte des Verhafteten an Jm Gefängniß verlangte dieſer
der ſeit 10 Uhr vormittags nichts mehr genoſſen hatte für Geld
etwas zu eſſen barſch wurde er abgewieſen mit den Worten
Heute giebt s nichts mehr Doch laſſen wir den Mann ſelbſt
reden Später bekam ich einen Krug Waſſer und ein Stück
Schwarzbrot Am nächſten Morgen wurde ich aus der Zelle
geholt und in einen Waſchraum geführt Dort mußte ich t
in Gegenwart anderer ganz jugendlicher Gefangener gänzli
entkleiden und belam trotzdem ich am ganzen Körper ſauber
war eine kalte Douche Jnzwiſchen durchwühlte der Aufſeher
Wunz nochmals meine Kleider nahm die ſich noch darin be
ſindenden Privatbriefe an ſich und las dieſe Erſt auf
meinen Einwand daß dies Privaibriefe ſeien gab er mir dieſe
zurück Eine Karte mit Anyſicht behielt er zurück Meine Kleider
ließ er mit einem Strick zuſammenſchnüren und übergab mir
dann eine im ſchlechten Zuſtande beſindliche Gefängniß
kleidung Ein Paar alte Schube wurden mir mit den
Worten überreicht So nun putz mal deine Schuhe
mach aber daß du fertig wirſt vorwärts Der Aufſeher ſagte
unter vier Augen immer du zu mir Der Gefängnißdirektor ließ
mir auf meinen Wunſch meine Kleider wieder zuſtellen Kurz
vor 12 Uhr wurde ich dem Herrn Unterſuchungsrichter vorgeführt
und durch dieſen nachdem ich als unbeſcholtener und braver
Mann aus beſter Familie 17 Stunden ohne jeden Grund meiner
Freiheit beraubt und im Gefängniß die oben geſchilderte Be
handlung des Auſſehers Wunz ertragen mußte entlaſſen
Wenige Minuten ſpäter meldete der Cigarren
händler daß er das Portemonnaie wiedergefunden
b abe Welche Eindrücke dieſe ſo traurige Affäre auf mich für
alle Zeiten hinterläßt will ich nicht erwähnen ein jeder wird
mir nachſfühlen wie ſie auf einen unbeſcholtenen jungen Mann
von 22 Jahren wirken muß

Eine Sektnepperei dürfte für die Juhaber eines Pilſener
und Weinreſtaurants in Berlin recht böſe Folgen haben Einer
der Wirthe hat einem Gaſt 60 Flaſchen Sekt in fünf Stunden
auf die Rechnung gebracht Eine Klage auf Konzeſſionsentziehung
iſt eingeleitet Der Vorfall welcher den Anlaß dazu gegeben
hat ſpielte ſich folgendermaßen ab Ein charlottenburger Trainer
hatte an einem Abend in verſchiedenen Reſtaurants des Guten
ſchon genug gethan und ſtrandete endlich in dem Pilſener
Reſtaurant das übrigens auch Chambres séparées beſitzt Da er
ſich ſelbſt nicht mehr viel Ueberlegung zutraute übergab er dem
einen Wirth ſeine Brieftaſche in der ſich eine Anzahl brauner
Scheine befanden zur Auſbewahrung daun ſetzte ex ſich mit ihm
zu einem gemeinſamen Trunk nieder Das Gelage dauerte nur
fünf Stunden Als der Gaſt dann auſſtand wurde ihm eine
Rechnung über 952 M präſentirt Auf derſelben figurirten
60 Flaſchen Sekt à 15 während 52 M für Liqueure
Cigarren und dergleichen Kleinigkeiten angeſetzt waren Selbſt
verſtändlich war die ungeheure Menge Sekt nicht wirklich
etrunken worden vielmehr fielen die unter den Tiſch geſtellten

Flaſchen kaum daß ein Glas aus ihnen eingeſchänkt war um und
während ein Haushälter den edlen Stoff auſwiſchte ſchleppten
die Kellner neuen herbei

Lebendig geröſtet wurde von den elgenen Angehörigen ein
junger Pulgare in Ghemlek bei Bruſſa Der Unglückliche litt
an theilweiſer Lähmung und ein Wunderdoktor rieth den An
gehörigen die gelähmie Körperhälſte einer möglichſt großen
direkten Feuerhitze auszuſetzen wonach in einigen Stunden voll
ſtändige Heilung eintreten werde Der Rath winde befolgt und
der Junge an das offene Herdfeuer gelegt Alles Schreien
Bitten und Flehen deſſelben ihn forkzunehmen da er ſonſt
verbrenne blieb wirkungslos und Mutter und Schweſtern be
gnügten ſich damit ihn mit der Verſicherung zu beruhigen daß
er raſch geſunden werde Vald wurde das Gejammer des Un
glücklichen ſchwächer und ſchwächer und hörte ſchließlich aus
auf Seine Angehörigen nahmen dieſes Zeichen als einen Be
weis ſeiner Herſtellung und gingen hin um ihn vom Fener
wegzuziehen fanden aber nur noch eine Leiche
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Spar un 1 Vorvchussbant keinholcd Aceckner

Die unterzeichneten hieſigen Banken und Bankfirmen ſind übereingekommen vom 22 Jnli er ab bis anf Weiter

an jedem Sonnabend die Caſſenſtunden Mittags bis 2 Alr
für den Verkehr mit ihren Geſchäftsfrennden auszudehnen und

Burenanx am Nachmittag geſchloſſen zu halten
äftlichen Dispoſitionen für Sonnabend in Verückſichtigung ziehen zu

D II Apelt Solhm Herm Arnhold Bank Com es Julius Becker Frenkel Poetsch Friedmann Co
I Fischer Cenossem Fhaltsbank 0 0 m p II Ernst Haassengier ffallescher Bankverein von Kuliseh d 00

II F Lehmann Peckolt Raake Paul Schauseil Co Schön icht
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1852 10 Jannar 1897 20 Juli 1898
ſog Zonen Ban Ordunng und

26 Auguſt 1898
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Für die Reiſezeit
empfehlen ſich zu Abſchlüſſen in Ein
bruchs Diebſtahl Verſichernngen

FEax Assaaun Barkt 10
Carl Hoſſenann Hermannſtr 3
Theodor Heime Leipz Str 38

W z5 n h
Neform Gebiſſe D R Gebiſſeohne Ganmen Meth Dr Samſoie

ev ſofört fertig Zahnziehen ſchmerz
los ohne allg Betänbung Plomben
Nervtödten Rep n Umarbeitnng

Dr chirurg dentariae Wetz
promovirt Amerika

T Geiſtſtraße Nr 21 x

wentve annte Original

ALFRES

Nur echt wenn in denekannt n gesetzl geschSohiehbeschaohteln

Ueber a zu e

Meine Ladeneinrichtung

beſtehend aus
1 Ladenregal 6,00 m lang 3,50 hoch
1 Ladentiſch 6,007 Glas raunt 2,40 breit 3,50 bhoch

do 21 do 40 276preiswerth per ſofort zu verkaufen
Ludwig Wendt Querfurt

Maunnfaktur Modewagaren

Feinſten Himbeerſatt
à Pfd 50 Pfg i 5 Pfd 45 Pfg

e ZkWite S Str 1 u
Carl 1Booe 9 Roth Thurm 12

Klan beachts den
Stempol

Triumphe e
auf der Sohlo e S

h Boe

e

bequemster Stiefel der Welt

nur
zu habon vei

an onhofer
3 Leipziger Strasse 3

e
e e in allen Größen für Damen und Herren

nmanäkoſfer Rundreise und Coupekoffer
Schiſfslcoffer Darnenhutkoffer

S kbehto Rohrplattenkoſſer

Beste VichtenholzKkoffer mit Segeltneh
Voberzug gleiche Ausführung wie Rohrpliatten

Kofſrer zu billigſten Original Fabrikpreiſen

Neuheiten in r un Handtaschen mit und ohne Toilette Einrichtung
Plaidrollen Plaidtaschen Schirm und Stiere Tutterale Wäschesäcke Lederkissen

Frühstückskörbe Bestecke Tränkfüaschen u Becher Staunbmäntel Reisemützen n Schuhe
Alle Reise Artikel in beſten QOnualitäten empfiehlt

Herm Oetting Bann lür llerren
Telephon 912 Telephon 912en nene z r r ee m 7 r B 2 v Se 3 t e te e ee re eCe e e e ee e e c s Beh en ehe S cöbel Fabrik und Magazinwert G W an H Rathhausſtraße Ar 2

empfiehlt in großer Answahl
Seiden und Plüsch Garnituren in neueſten Formen

Hochkreine Salons in ital Nußbaum m Altinahagoni mit Gold abgeſetzt ſowie in amerik Nußbaum
mit Relief Schnitzerei

Schlaf Salons in deutſchem und engliſchem Styl in hell Eichen hell amerik Nußbaum und gebeizten Hölzern
zu reellen billigen Preiſen

e Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen enſowie einzelne Möbel in allen gangbaren Holzarten zu reellen äußerſt billigſten Fabrikpreiſen
Beſichtigung ohne jeglichen Kaufzwang jederzeit gern geſtattet

Reelle Bedienung unter langjähriger Garantie Transport gratis
Bernh Grunwalcddk Tiſchlermeiſter eben Bangen ntrei und

S

Halle a 5 L Blosfeld Zwingerſtr 3Böttcherei und Kiſtenfabrik mit Dampfbetrieb

Aufertigung von Vottichen aller Arten Gefäße n Kiſten
für alle gewerbliche wirthſchaftliche u Verſandtzwecke

T Prompte Lieferung bei billigſter Preisſtellung r

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Cbemiker geprüft angefertigt

Was ſich bewührt
das halte feſtZ Deviſe re manche Mutter

AZ

Julius Bethge
Junge Gänse Enten Hähnchen Reh Riüicken Keulen BlätterFrisehe Ptirsiehe Erdbeeren Aprikosen Tomaten Ananas ete

Alle Sorten VFleiseh und Wurstwanren
Manöver u Jagä ConservenLimonaden und Fruecht säkfte

Lelpzi ger
Str 5

Ohocoladen Cacao Bise mits Thees Kafrees
In u ausländ Liqueure Cognac Whisky eteWeinhandluns Wein u Wihstieh Sube

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

e r übende und wohlgenährte Kinder
e agS Karl Koch s

NMährzvieback
hat ſich durch 16 aſiag außerordentliche

Are Erfolge anfs Beſte bewährt KarlKoceh s Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen äbrwer h und Gehalt an

Nährſalzen beſtens h das Kind vor den fehlerhafter Ernährung als Serophuloſe Darmkatarh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten e zu ſchützen Zu haben in den Apotheken Drogerien und größeren
Kolonialwagaren Handlungen ſowie in
Icarl FCoch s Rährzwichocd Fabrit Holle a 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 e

Olivenöl Essig

m

T nu 2 d
Rnſt u Lelterwagen
blau u eichenfarbig geſtricheneiſernen Achſen äußerſt ſolides z

brikat empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

h

weitaus beste

Sofort
auswechselbare Typen

Fr Krupp Essen70 Maschinen
Prager Visen Ind GesPrag Wienje 109 MaschinenPeéennsylv Bisenb Ges

500 Maschinen ete ete
Vertreter

Friedrich Malsch
Gr Steinstr II

Prnin n
feinſte deutſche S
Marke verkauſt e

W Mt 145r 1 Jahr Garantiewert Petzoldt
1 W a/S Leipziger Str Je

Vmlshleder n
Nur

ſelbſtgearbeitet
in Kattun Druck und Ginghar

Hemden wthelen
in Leinen Hemdentuch und Barcher

in allen Größen ſehr billig
Albert Hannner Geiſtſtr 5 s2

S 37 n ne t 4m keSonnabend den e a a e
34 10 Uhr verſteigere Geiſtſtr 39
ziwangsweiſe 1 Garnitur 1 Sopha
und 2 Seſſel 1 S Ziege 5 FenſterVorhänge mit Ronleaux 1 Pianino

Friedrieh Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 22 Juli cr Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe 2Pferde 1 Geldſchrank
1 Waagrenſchrank 1 Opel Zweirad
verſch Möbel u Kleidungsſtücke

hierauf freiwillig ca 200 Fl Rotb
wein und Heidelbeerwein

Dietze Gerichts Vollzieher
Sonnabend den 22 ds Vorm 11Uhr verſteigere Geiſtſtraße

hier zwangsweiſe 1 Plüſchgarnitrr
1 Klavier Sophas Tiſche StühleSuldree Bettſtellen in Betten Tiſch
decken 160 verſchied Gläſer 20 ferner
um 12 Uhr im Föderbera zu Giebichen
ſtein 1 Sopha 1 Schränkchen mit
Spiegel Tiſche Stühle Regulaten
1 r 3 Bilder Tiſch und Tafe
tücher

Für den beurl Ger Vollz Hirſch
Dietze Gerichtsvollzieher

AntonSonnabend 22 dNachmittags 2 Ubr verſteigere a

im Germaniagarten Reilſtr 1
meiſtbietend gegen Baarzahlung r1 Kaſtenrgoal 1 Ladentiſch Sei
Eisſchrank 3 Fach V zMehlkaſten 1 Lſel waagage m
Gewichten 1 Deimalwaager Ctr r oprel1 Petrolenmapparat 1 P r
We Figarrgs len J

oſten aterigl unwaaren Conſerven Effenzen

V Stemmler
erichtl vereid Taxatornüb e Auctionator

Mit 2 Beiblättern
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